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Das Fazit des ſopialdemokratiſchen Parteitags
Halle 14 Oktober

Nach n ſtellenweiſe weit ausgeſponnenen Verhand
lungen iſt der Breslauer Parteitag zu Ende gegangen Die ge
ſammte Preſſe hat je nach ihrer c r oder weniger
ausführlich über die Berathungen berichtet und verſchiedene Blätter
haben bereits Gelegenheit genommen das Ergebniß derſelben kritiſch
zu beleuchten und die muthmaßlichen Folgen zu beſprechen

Es iſt jedenfalls heilſam geweſen daß die Verhandlungen die
ja vorwiegend den Charakter akademiſcher Erörterungen trugen
fich haben in voller Oeffentlichkeit abſpielen können Auf dieſe Weiſe
hat Jedermann Gelegenheit gefunden ſich ſelbſt darüber ein Urtheil
zu bilden ob er die vorgetragenen Theorien für richtig oder für
abſolut undurchführbar in der Praxis hält Hätten die Verhand
lungen auf Grund geſetzlicher Beſtimmungen nicht ſtattfinden dürfen

ſo hätte man jedenfalls ganz überflüſſiger Weiſe wieder einmal
dazu beigetragen Märtyrer zu ſchaffen

Für die ſozialdemokratiſche Partei als ſolche kann es Das iſt
ſchon kürzlich an dieſer Stelle ausgeführt worden nicht gleichgültig
ſein ob ſie die Landbevölkerung auf ihre Seite bekommt oder
nicht denn in den Kreiſen der Jnduſtriearbeiter dürfte ſie in nächſter
Zeit auf namhaften Zuwachs nicht mehr zu rechnen haben Die
Jnduſtriearbeiter gehören ſofern ſie nicht der HirſchDuncker ſchen
Richtung den Chriſtlich Sozialen oder dem Centrum folgen bereits
heute größtentheils zur ſozialdemokratiſchen Partei Mit dieſen
Arbeitern allein kann aber die Sozialdemokratie ihre letzten Ziele
nicht verwirklichen weil ſie nur einen numeriſch zwar anſehnlichen
Theil der Bevölkerung ausmachen aber doch nur einen Prozentſatz
abgeben der hinter der Zahl der Land Bevölkerung erheblich zurück
bleibt Dr Ouarck hat in ſeinem Schlußwort u a die Aeußerung
gethan im heutigen Staate ſeien wir von der neuen Geſellſchafts
r noch recht weit entfernt und darin dürfte ihm beizupflichten
ſein Es kommt alſo für die ſozialdemokratiſche Partei darauf an
will ſie nicht in Stagnation verſinken neue Mannſchaften anzu
werben und deshalb wurde ſchon auf dem Parteitage in Halle
die Parole ausgegeben Hinaus auf s Land

Die Agitation auf dem Lande iſt jedoch bisher nur von geringem
Erfolge geweſen und deshalb durfte man wohl begierig ſein welche

d der Parteitag zu dem Agrarprogramm einnehmen
würde

Die ausführlichen Berichte welche wir über die Verhandlungen
gebracht haben unſere Leſer bereits mit dem Verlauf des Partei
tages und dem Schickſal des Agrarprogramms bekannt gemacht
das letztere iſt mit großer Mehrheit abgelehnt worden

Daß die Herren bei den Verhandlungen ſehr ſcharf an einander
gerathen ſind und ſich ſtellenweiſe mit perſönlichen Beleidigungen
geradezu überſchüttet haben iſt eine interne Angelegenheit die für
den Außenſtehenden nur ein ſekundäres Intereſſe bietet was indeſſen
ein allgemeines Jntereſſe beanſprucht iſt der Umſtand daß die
Parteiführer in einer ſo wichtigen ja vielleicht vitalen Frage wie
es die agrariſche iſt im Prinzip getheilter Meinung ſind Die

r e e

ſozialdemokratiſche Partei iſt Das trat ſchon im vorigen Jahre
auf dem Frankfurter Parteitage hervor nicht mehr einig ſie iſt
et Jm verfloſſenen Jahre erſchien bald nach dem Frank
urter Parteitage die Umſturzvorlage auf der Bildfläche und dieſe

hat es zu Wege gebracht daß der tobende Kampf innerhalb der
Partei beigelegt wurde und die auseinander ſtrebenden Elemente
ſich wieder vereinigten

Es iſt vielleicht nicht überflüſſig auf das Agrarprogramm noch
e mit wenigen Worten zurück zu kommen Die Befür

worter deſſelben Referent war Dr Quarck wollten die
ſozialdemokratiſche Agitation ausdehnen nicht nur auf die ländlichen
Arbeiter allein ſondern auch auf die Kleinbauern Die Schwierig
keiten die letzteren zu gewinnen ſind den Agitatoren nur zu gut
bekannt und deshalb ſollte den Bauern die der Mehrzahl nach
bekanntlich mit Leib und Seele an ihrer Scholle und an ihren
Naturalrechten hängen die Zuſicherung gegeben werden die Sozial
demokraten dächten nicht daran ſie in ihren Beſitz und Rechts
verhältniſſen zu ſtören Hier lag nun der wunde Punkt ſofort
klar zu Tage denn eine Partei welche die Umgeſtaltung unſerer
geſammten Erwerbs und Beſitzverhältniſſe auf ihre Fahne geſchrieben
hat ſetzt ſich mit ſich ſelbſt in Widerſpruch wenn ſie einem Theil
der produktiven Bevölkerung verſpricht ihren Landbeſitz konſerviren
zu wollen Man mag ſagen was man will es ſind das konſervative
Aklüren Geſetzt das Agrarprogramm wäre zur Annahme gelangt
ſo befände ſich die ſozialdemokratiſche Partei heute mit ihren eigenen
Theorien im Widerſpruch

Die Gegner des Programms haben dieſen wunden Punkt auch
ſehr wohl erkannt und der zur Annahme gelangte Antrag Kautsky
trägt dieſem Moment auch Rechnung
Eine große Rolle ſpielte in den Verhandlungen der anti
kollektiviſtiſche Bauernſchädel Es ſoll damit geſagt ſein daß die
Bauern ſich mit Hand und Fuß dagegen ſträuben ihre Scholle
ſtatt für eigene Rechnung und Gefahr für die große Kaſſe des
Zukunftsſtaates zu bewirthſchaften und dann aus dieſer nebelhaften
Kaſſe ein Gewiſſes herausgezahlt zu erhalten Wer unſere Land
bevölkerung kennt wird wiſſen daß dieſelbe für ſolche Theorien
ungefähr noch ebenſo weit entfernt iſt wie die Erde von der
Sonne

Jn Summa die Sozialdemokratie ſteht bezüglich der Agrarfrage ne auf dem alten Fleck und wird will ſie auf dem platten

Lande Boden gewinnen anders arbeiten müſſen als
Einſtweilen bildet das Wie noch ein großes Fragezeichen

Ob die Breslauer Verhandlungen für die ſozialdemokratiſche
Partei noch irgend welche Folgen allgemein politiſcher Natur nach
ſich ziehen werden läßt fich heute ſchon deshalb nicht überſehen
weil noch Niemand weiß welche Fehler ſeitens ihrer Gegner
wiederum begangen werden und ſolche Fehler ſind es bisher
hauptſächlich geweſen welche der Partei über Kriſen hinweggeholfen
haben

Von nicht geringem Jntereſſe waren die Auslaſſungen Bebel s
über Verſtaatlichung Wer der Verſtaatlichung von Poſt
Telegraphie Eiſenbahnen und Hypotheken das Wort redet darf
ſich nicht wundern wenn ihm zugerufen wird Tabaksmonopol
Es ſcheint daß Bebel momentan Anſchauungen huldigt die von
denen des Profeſſor Adolf Wagner gar nicht ſo weit abweichen
Konſequenter Weiſe müßte Bebel auch die Verſtaatlichung der

bisher

Kleider und Schuhwerks Jnduſtrie und tauſend anderer Dinge
befürworten und es ſcheint wirklich als wäre er gar nicht abgeneigt
denn er ſagt Deſto eher kommen wir zum Zukunftsſtaat Jn
tereſſant thatſächlich höchſt intereſſant Bebel als Mehrer der
Machtmittel des modernen Staats

Sollten ſich auch an den Breslauer Parteitag wie an den
Frankfurter lebhafte Auseinanderſetzungen im Vorwärts knüpfen
ſo würde man wohl noch manche Ueberraſchung erleben können
Herr von Vollmar freilich war in Breslau nicht erſchienen er
war durch Krankheit verhindert und weshalb Grillenberger
der grobe Bayer ausgeblieben iſt weiß man nicht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing heute Vormittag in Hubertusſtock den aus Berlin ein
getroffenen Reichskanzler Hohenlohe und den ebenfalls aus
Berlin angekommenen ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen Fürſtep
Lobanow Am Montag reiſt der Kaiſer nach Wiesbaden

Der Kultusminiſter hat zum Gegenſtand der dies
jährigen am 16 Oktober beginnenden Berathungen der wiſſen
ſchaftlichen Deputation für Medizinalweſen die Erörterung
beſtimmt in wie weit und auf welche Weiſe die Grundſätze der
Wohnungshygiene durch beſondere Polizeimaßregeln ſich durchführe
laſſen

Fürſt Lobanow iſt geſtern Abend um 6 Uhr hier ein
getroffen und ſtieg in der ruſſiſchen Botſchaft ab Heute Vor
mittag reiſte der Fürſt nach Hubertusſtock wohin Reichskanzler
Hohenlohe bereits vorauf gereiſt war Abends um Uhr trafen
die beiden Diplomaten wieder in Berlin ein Abends um
7 Uhr fand zu Ehren Lobanow s beim Fürſten Hohenlohe einDiner t an welchem der ruſſiſche Botſchafter v Oſten Sacken

der italieniſche Botſchafter ferner Miniſter v Marſchall u m a
theilnahmen Dem Vernehmen nach bleibt Fürſt Lobanow bis
Dienstag Abend in Berlin

Dr Max Jordan Direktor der Berliner National
Gallerie iſt in Dresden plötzlich geſtorben

Wolffſohn früherer Reichstagsabgeordneter und lang
jähriger Präſident der Hamburger Bürgerſchaft iſt im Alter von
78 Jahren geſtorben

Gamp Geheimer Ober Regierungsrath Reichs und
Landtagsabgeordneter will ſeine Entlaſſung aus dem Staatsdienſt
nehmen um ſich ganz der parlamentariſchen Thätigkeit zu widmen

Gegen Bauinſpektor Schran iſt vom Auswärtigen
Amt bei der Kriminalpolizei und der Staatsanwaltſchaft Anzeige
erſtattet worden Schran iſt verſchwunden nachdem er amtlich auf
gefordert worden über 10000 Mk die für die Gewerbeausſtellung
gehörten Rechnung zu legen

Zu den Hammerſtein Briefen wiſſen die Leipz
Neueſten folgende ſehr wahrſcheinlich klingende Meldung zu
machen Die Briefe ſind keineswegs durch Hammerſtein verkauft
oder fortgegeben worden ſondern ſie wurden ihm geſtohlen
durch eines jener zwei Frauenzimmer mit denen er obgleich
Familienvater Beziehungen pflog und deren eine wie man an

Die ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit

Von

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
So verſank der erträumte Feenpalaſt ehe das junge Mädchen

auch nur den Fuß auf die erſte Stufe ſetzen konnte die zu
ihm empor führte

Jn unbeſchreiblicher Stimmung traten Frau K und
Tochter die Rückreiſe an Sarah hielt nur mit Mühe die
Thränen zurück War es nicht als ob der Fluch des Mißge
ſchickes auf allen ihren Unternehmungen läge Und doch gab
es keine zärtlichere Mutter als ſie keine die ſich heißer danach
ſehnte ihre Kinder und insbeſondere ihren Liebling Mila
glücklich zu ſehen

Jetzt wirſt Du doch auf s Seminar müſſen ſagte ſie
gepreßt

O nein dazu kann ich mich nicht entſchließen
Was ſoll denn aber aus Dir werden
Es giebt ja in Halle auch Muſikinſtitute

Fch fürchte ehrliche Urtheile werden eben ſo lauten wie
die welche wir heute gehört haben Wir hegten wieder einmal
zu ſchöne Hoffnungen Gieb den Gedanken eine Berühmtheit
zu werden auf

Gut wenn es denn ſein muß Doch in der
Schulſtube vergrabe ich mich nicht

Wenn Dich die Nothwendigkeit dazu zwingt
Jch laſſe mich überhaupt nicht zwingen
Du ſprichſt wie ein eigenſinniges unerfahrenes Kind
So viel wie man von einer Geſellſchafterin verlangt

ich doch noch im Geſang und Klavierſpiel erreichen
en

Als Geſellſchafterin ſtehſt Du auch in einem abhängigenVerhältniß ſogar noch in höherem Grade denn als re

Du haſt es noch nicht gelernt Dich in die Launen Fremder
zu fügen

Die Launen Fremder Ja es mag ſchon nicht an
genehm ſein die zu ertragen aber ich will ſie doch lieber in
den Kauf nehmen als Schulhefte korrigiren und Tag für Tag
in dem ewigen tödlich langweiligen Einerlei einer derartigen
Exiſtenz verleben Nein das könnte vielleicht Ruth mit ver
zweifelter Noth und Mühe fertig bringen ich kann es nicht
Laßt mich doch meinen eigenen Weg gehen

Dabei blieb ſie und wie ſchon einmal half ihr Armgard
auch jetzt ihren Willen durchſetzen Der Kommerzienrath hän
digte der Wittwe die Mittel ein welche erforderlich waren um
während zweier Jahre die Koſten des Unterrichtes in einem
der bedeutendſten Muſikinſtitute in der großen Ulrichſtraße zu
beſtreiten

Aber wie Frau K vorausgeſehen hatte fehlte Mila die
eiſerne Beſtändigkeit mit deren Hilfe allein Bedeutendes zu er
reichen iſt Der Sinn des Mädchens war ſo kraus nnd wider
ſpenſtig wie ihr Haar er ließ ſich nicht bändigen und feſſeln
Das langſame vorſchriftsmäßige Vorwärtsſchreiten wurde ihr
zur Qual Sie empfand ſtets das Bedürfniß jedes Hinderniß
im Fluge zu nehmen und jagte unaufhaltſam weiter ließ aber
dabei den richtigen zum Ziele führenden Weg außer acht Bis
ſpät in die Nacht hinein ſang und ſpielte ſie doch nur wozu
ſie eben Luſt hatte und kunſtgerechter wurden auf dieſe Weiſe
ihre muſikaliſchen Leiſtungen nicht nur immer wilder leiden
ſchaftlicher und regelloſer

Armgard hatte es auch nach langen Kämpfen durchgeſetzt
daß Mila öfters kommen und mit ihr vierhändig ſpielen oder
ein Duett ſingen konnte Natürlich durfte das immer nur ge
ſchehen wenn ſonſt Niemand zugegen war Dann überhäufte
Armgard die Couſine mit Beweiſen verſchwenderiſchen Wohl
wollens und dieſe ging gewöhnlich reich beſchenkt nach Hauſe l mit der Zeit ſehr hübſch zu werden verſprach

Z XÄX TNÜtrug aber auch noch etwas anderes mit ſich fort als des
bleichen unſchönen Mädchens Gaben den Neid und die Un
zufriedenheit Wie prangte im Hauſe des Kommerzienrathes
jedes Zimmer in fürſtlicher Pracht Unter welcher Fülle wunder
voller Toiletten konnte ſeine einzige Tochter wählen Reizlos
und unbedeutend blieb das Mädchen deshalb doch ja es war
als träte die Dürftigkeit ihrer Erſcheinung in ſo glänzenden
Rahmen gefaßt nur noch auffallender hervor Auf dieſe
Weiſe wurde doch die Ungerechtigkeit des Schickſals wenigſtens
wieder einigermaßen ausgeglichen denn Mila die Tochter des
Bankerotteurs der den Tod in den Wellen ſuchte war ſchön Jhr
Reiz entfaltete ſich immer beſtrickender erregte immer mehr Auf
merkſamkeit Sie liebte es bewundert zu werden und wenn ſie
durch die Reihen der auf dem Marktplatz ihre Waare feil
bietenden Blumenhändlerinnen ging blieb mancher der roth blau
oder grünmützigen Muſenſöhne die dort Ausſchau nach den
anmuthigen Paſſantinnen hielten ſtehen oder folgte ihr gar nach
Ja ſie war auffallend hübſch und ſich deſſen auch bewußt aber
wie ganz anders würde dieſe Schönheit zur Geltung gekommen
ſein wäre es nur möglich geweſen ſie ins rechte Licht zu ſtellen

So dachte auch Sarah welche mit vergötternder Liebe an
ihrer älteſten Tochter hing und keine größere Freude kannte
als ſie zu putzen Die Wittwe malte und ſtickte nun doch
heimlich und jeder mühſam verdiente Groſchen wurde zurück
gelegt bis genug beiſammen war um wieder irgend einen neuen
Toilettengegenſtand für Mila kaufen zu können

Während Frau K das Mark und die Kraft ihres
Lebens daran gab um ihrem ſchönen Kinde jeden unter ſo be
ſchränkten Verhältniſſen erreichbaren Wunſch zu gewähren ging
Ruth ſtill harmlos und beſcheiden neben der anſpruchsvollen
Schweſter her Dieſe Zurückhaltung und Schüchternheit waren
gerade die reizendſte Ergänzung ihrer zarten Anmuth

Betty jetzt ein hochaufgeſchoſſenes eckiges Ding das jedoch
wurde zur
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Seſte 2 Dienstaga ä hd von vornherein gedungen war Dienſte als Lockſpitzel zu
errichten Die betreffende Dame verkaufte die Dokumente deren

Zahl übrigens kaum ein Dutzend überſteigt an politiſche nicht
ialiſtiſche Gegner Hammerſteins für ſehr theures Geld

Neulich behauptete Herr Barth Allerlei hierüber zu wiſſen
Hammerſtein ſelbſt reiſte der Diebin in die Alpen nach und ſuchte
um jeden Preis wieder in den Beſitz der Dokumente zu gelangen
Es war zu ſpät und hiermit war auch ſein Schickſal beſiegelt Erſt
jetzt ſchritt er zu den bekannten Wechſelfälſchungen durch die er
ſich die Mittel zu einer weiteren ehrloſen Eiſtenz verſchaffte

Bromberg 13 Oktober Das Füſilier Regiment
Nr 34 feierte geſtern das Feſt ſeines 175 jährigen Beſtehens

Karlsruhe 12 Oktober Die Wahlmännerwahlen
dürften keine weſentliche Veränderung der Parteigruppirung er

eben Der wahrſcheinliche Gewinn der demokratiſch freiſinnigendern dürfte einen Sitz betragen nämlich Raſtatt der wahr

einliche Verluſt ebenfalls einen nämlich Moosbach Das
Centrum dürfte einen Sitz verlieren die Nationalliberalen gleich
falls einen nämlich Raſtatt dagegen drei gewinnen nämlich
Moosbach Oberkirch und Eberbach Die Sozialdemokraten be
haupten ihren Beſitzſtand von zwei Mandaten

Jtalien
Rom 12 Oktober Der Opinione zufolge verlautet heute

daß neue Zweifel entſtanden ſind betreffend des Beſuches des
Königs von Portugal am italieniſchen Hofe Ueber einen
Sieg der italieniſchen Truppen in Afrika meldet die
Agenzia Stefani aus Maſſauah Ras Mangaſcha iſt mit

einem Theil ſeiner Truppen am 9 d Mts vor Tagesanbruch vor
den Truppen des Generals Baratieri von Antalo nach dem Süden
geflohen Ein anderer Theil der Truppen Ras Mangaſchas zer
ſtreute ſich Ungefähr 1300 Tigriner aus Schoa hatten eine be
feſtigte Stellung in Debra Ailat eingenommen Die italieniſche
Vorhut hat nach ſehr ſchnellem Marſche Debra Ailat erreicht und
die Stellung der Tigriner mit ſechs Kompagnien und vier Kanonen
verſtärkt durch ein Bataillon der italieniſchen Jäger und das dritte
Bataillon der Eingeborenen angegriffen Trotz der ſtarken von
den Tigrinern beſetzten bergigen Stellung vertrieben die italieniſchen
Truppen den Feind welcher unter Zurücklaſſung einiger Gefangenen
mehrerer Verwundeten und einiger 20 Todten ſich in die Schluchten
zurückzog Die Verluſte der Jtaliener werden auf 11 Todte und
einige 30 Verwundete angegeben Unter den Gefallenen und Ver
wundeten iſt kein Weißer

Orient
Athen 13 Oktober Das Miniſterium der Marine ſchlug

den Marineſoldaten welche am 13 Dezember aus dem Dienſte
ſcheiden vor als Freiwillige weiterzudienen Die Meiſten nahmen
das Anerbieten an Die Kammer wird am 13 November
wieder zuſammentreten vorausgeſetzt daß kein Zwiſchenfall eintritt

Konſtantinopel 13 Oktober Die von auswärtigen Blättern
verbreiteten Nachrichten es ſeien am 8 Oktober Attentate gegen
den Großvezier Kiamil Paſcha und gegen Said Paſcha
verübt worden werden für vollkommen unbegründet erklärt
Die Antwort der türkiſchen Regierung auf die Kollektiv
note der Botſchafter beſtreitet theilweiſe die erhobenen Be
ſchuldigungen von Ausſchreitungen der Behörden ſowie der türkiſchen
Bevölkerung und ſchreibt die Hauptſchuld an den Vorgängen den
Armeniern zu Die Antwortnote beſagt ſodann daß nur zwei
Fremde infolge ihrer Aehnlichkeit mit Armeniern verhaftet aber
bereits entlaſſen wurden und daß eine Kommiſſion ſich mit der
Unterſuchung der Maſſenverhaftungen beſchäftige Ferner giebt die
Note diejenigen Maßnahmen bekannt die zur Erhöhung der Sicherheit

und Beruhigung der Chriſten und Fremden ergriffen worden ſeien
Osman Bey wurde nach der Beſikabai geſandt um Aufnahmen
für neue Forts zu machen Drei mit Munition beladene
Schiffe wurden nach den Dardanellen geſandt wo mit der
Minenlegung begonnen worden iſt Die Zahl der
armeniſchen Opfer bei der letzten Metzelei in Trapezunt
wird auf 200 geſchätzt die chriſtliche Bevölkerung der verſchiedenen
Riten welche ein eigenes Stadtviertel bewohnt und daher ge
meinſam den Angriffen ausgeſetzt iſt flüchtete nach der Citadelle
in welcher ſie internirt iſt

J Kleine Chronih
Hannover 13 Oktober Begnadigt Nach zehnjähriger

Gefängnißhaft wurde ein Jnſaſſe des hieſigen Gefängniſſes begnadigtDelſelte hatte als Student mit einer Flinte auf ſeinen Vater der die

Mutter des Unglücklichen in brutaler Weiſe mißhandelte geſchoſſen und
ihn dann durch Meſſerſtiche vollends getödtet Er war vom Schwur
gericht ſeiner Zeit zum Tode verurtheilt und zu lebenslänglichem Gefängniß
begnadigt und hat ſich im Gefängniß durch ſein freundliches und ordentAches Weſen die Anerkennung ſämmtlicher Beamten erworben

Stettin 13 Oktober Zum Untergang der Livonia in
ver Oſtfee Die zwei geretteten Paſſagiere ein ruſſiſches Ehepaar ſind
vom Schickſal ſchwer heimgeſuchte Menſchen Es iſt binnen kurzer Zeit
das zweite Mal daß ſie den Untergang eines Schiffes mit erleben Vor
einigen Wochen befanden ſie ſich auf einem engliſchen Dampfer der im
St GeorgsKanal unterging Beide wurden gerettet und ſetzten dann mit
der Livonia die Heimreiſe nach Rußland fort Durch dieſe neue Kata
ſtrophe haben ſie den letzten Reſt ihres Eigenthums verloren Sie ſtanden

Seneral Anzeiger für Halle und den Sualkrets
halb nackt auf dem Verdecke des Napier auf den ſie gerettet wurden
Niemand verſtand ihre Sprache und ſie boten ein troſtloſes Bild der Ver
zweiflungv GSbrlitz 13 Oktober Eine gewaltige Feuersbrunſt au
dem Braunkohlenbergwerk Joſef Hermann Grube in Troitſchendorf
äſcherten den geſammten Markusſchacht nebſt Förderthurm und mehreren
Kohlenſchuppen ein Der Schaden iſt bedeutend

Bromberg 13 Oktober Raubmord Dem Bromberger
Tagesblatt zufolge haben vorgeſtern Abend in dem n n GrenzdorfePolanow drei lufſiſche Grenzſoldaten einen Raubmord verübt in
dem ſie die Gaſtwirthin Vavrzynkiewicz und deren Dienſtmädchen er
ſchoſſen die Tochter der Erſteren lebensgefährlich verwundeten

Poſen 13 Oktober Gewünſchte Degradirung Daß eine
Stadt ihrem Städterecht entſagt und ſich in eine Dorfgemeinde umwandeln
läßt dieſer gewiß ſeltene Fall hat ſich in der Provinz Poſen ereignet Die
Stadt Dubin im Kreiſe Rawitſch iſt nämlich am 1 Oktober in eine Dorf
gemeinde umgewandelt worden und hat vorbehaltlich der Beſtätigung durch
die Regierung bereits einen Ortsſchulzen gewählt

Gotha 13 Oktober Feuersbrunſt Jn Tetriroda einem
Orte mit 300 Einwohnern ſind 8 Gehöſte mit 10 Scheunen und Stall
gebäuden abgebrannt

Köln 13 Oktober Zur Einſturzkataſtrophe Wie der
Kölniſchen Volksztg gemeldet wird wurden in Bocholt der Spinnerei

beſitzer Beckmann und der Bauunternehmer Hülskamp verhaftet
Brüſſel 13 Oktober Eine internationale Diebes

bande aus 33 Mitgliedern beſtehend iſt hier verhaftet worden
Die Bande hat in den letzten Jahren in Belgien Frankreich Holland
und Jtalien koloſſale Bankeinbrüche verübt und Werthpapiere von
mehreren Millionen Mark geſtohlen Unter den Verhafteten be
ſinden ſich mehrere als Wucherer bekannte Brüſſeler Bankiers Eine ganze

r Mark geſtohlener Werthpapiere wurden in einem Verſteck auf
efunden

Veronag 13 Oktober Erderſchütterungen Geſtern wurde
in Malceſine Provinz Verona ein ziemlich ſtarker Erdſtoß welchem zwei
weitere folgten verſpürt Die Erſchütterungen verurſachten Riſſe an den
Mauern und den Einſturz einiger Schornſteine Die Bevölkerung wurde
in große Aufregung verſetzt

Paris 13 Oktober Lenkbares Luftfchiff Jn militäriſchen
Kreiſen verlautet der Leiter der ageronautiſchen Station in Meudon Major
Renard habe ein lenkbares Luftſchiff erfunden mit ſehr leichtem Motor
und einer die bisherige um das Dreifache überſchreitenden Geſchwindigkeit
Die Details werden geheimgehalten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet,

Halle 14 Oktober 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 15 Oktober er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Entwäſſerungsprojekt für den ſüdlichen Bebauungsplan
2 Aufſtellung von Heizkörpern in Dienſträumen des Rathskeller

gebäudes

3 Auſchaffung verſchiedener Gegenſtände für das Verſicherungsbureau

Auf der Durchreiſe Der Kaiſer paſſirte heute auf dem Wege
von Berlin nach Wiesbaden unſeren Bahnhof Der kaiſerliche Sonderzug
traf Vormittags 10 Uhr 35 Min hier ein und fuhr nach kurzem Aufent
halte während deſſen ein Maſchinenwechſel vollzogen wurde nach Thüringen

weiter Die Kaiſerin reiſt heute Nachmittag von Potsdam aus ebenfalls
nach Wiesbaden

Wahl von vier unbeſoldeten Magiſtratsmitgliedern Am
Sonnabend waren Mitglieder der Stadtverordneten Verſammlung in
Stadt Hamburg zu einer Vorbeſprechung der Wahl von 4 unbeſoldeten

Städträthen an Stelle der Herren Arndt Dönitz Ernſt und
Pfeffer deren Wahlzeit Ende d J abläuft zuſammengetreten An
den Vorſprechungen nahmen etwa 36 Herren theil Die Mehrheit erklärte
ſich für die Wiederwahl der Herren Dönitz Ernſt und Pfeffer und
Neuwahl des Herrn Stadtverordneten Major a D Dr Förtſch

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des IV
Armeecsrps Geſucht werden in Aſchersleben beim Magiſtrat
ein Nachtpolizeiſergeant ſofort 000 Mk und 50 Mk Kleidergeld penſions
berechtigt in Burg bein Magiſtrat zwei Vollziehungsbeamte mit je
150 Mk Caution zum 1 November nicht über 40 Jahre 750 Mk ſteigend
bis 1020 Mk nicht penſionsberechtigt in Gr Salze beim Amtsgericht
ein Kanzleigehülfe ſofort monatlich ca 20 Mk in Mühl hauſen Thür
beim Amtsgericht ein Lohnſchreiber ſofort 5 Pfg ſteigend bis 10 Pfg für
die Seite in Roßla am Harz beim Poſtamt ein Landbriefträger mit
200 Mk Caution zum 1 Januar 710 Mk Zu dieſen Stellen iſt
der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Denkmals Enthüllung Vor fünf Jahren am 18 Oktober 1890
wurde das in Giebichenſtein zur Erinnerung an die Kaiſer Wilhelm I
und Friedrich III geſtiftete am Klausberge errichtete Denkmal feierlich
enthüllt und unter beſonders feſtlichen Veranſtaltungen eingeweiht Seit
dem wird das ſinnige Erinnerungszeichen als eine ſchöne Zierde unſeres
prächtigen Saalethales betrachtet Schade nur daß es bis jetzt nach
einem Zeitraum von 5 Jahren dem Denkmals Komitee noch nicht gelungen
iſt die 20000 Mk betragenden Koſten jenes Denkmals vollſtändig ab
zutragen und daß deshalb der ungedeckt gebliebene Reſt im Betrage von
5000 Mk zu Laſten der Giebichenſteiner Gemeindekaſſe übernommen
werden ſoll Es ſcheint alſo doch in dieſem Falle etwas Mangel an
Patriotismus zu herrſchen

Schrebergärten Seitdem bekannt wurde daß in Magiſtratskreiſen
die Einrichtung von Schrebergärten in Ausſicht genommen iſt beſchäftigt
man ſich in Bürgerkreiſen recht angelegentlich mit dieſer thatſächlich recht
wichtigen Angelegenheit Vielfach werden dabei Meinungen laut welche
erkennen laſſen daß über die wirklichen Zwecke die mit der Einrichtung

ärtnerin ausgebildet und war deshalb den größten Theil des
es auswärts
Da traf es ſich daß in Berlin lebende Verwandte der

Wittwe Ausgangs des Winters Mila einluden einige Zeit bei
ihnen zuzubringen

Du kannſt Deine Studien nicht unterbrechen ſagte Sarah
wurde aber von der über alles geliebten Tochter ſo beharrlich
und unermüdlich mit Bitten beſtürmt bis ſie nachgab

Als Mila im Waggon ſaß war es ihr wie einem Vogel
Muthe der aus dem Käfig entwiſcht iſt und ins SchrankenWe hinein fliegt Sie hätte laut hinaus jauchzen mögen im

köſtlichen Freiheitsgefühle Es waren freilich nur kleine nicht
beſonders wohlhabende Geſchäftsleute zu denen ſie reiſte Rothe s

n in einem wenig eleganten Viertel der Reſidenz einen
alen Laden in dem Handſchuhe Wolle und Weißwaaren

feil geboten wurden aber was ſchadete das Sie war ja nicht
gezwungen von früh bis in die Nacht zu Hauſe zu ſitzenb man hatte ihr verſprochen daß ſie ſich amüſiren ſollte

Jn Berlin angekommen wurde ihr die freundlichſte Auf
nahme zu Theil Die beiden nicht mehr jungen kinderloſen
Leute freuten ſich des bildhübfchen Mädchens das ſo reizend
gingen und ſpielen konnte und verſuchten den Gaſt nach Kräften
zu feiern Während der eine im Laden zurückblieb beſtieg der
andere die Pferdebahn um nach dieſem oder jenem Lokal zu
fahren oder man beſuchte irgend ein Theater wobei natürlich
nur die billigſten Plätze in Betracht kamen Einige Zeit hin
durch gefiel Mila das auch ganz gut aber dann begann ſie
ſich genirt und gelangweilt zu fühlen Es war ſo jämmerlich
auf dem dritten Rang oder auf einem unnummerirten
Platz im Parterre ſitzen zu müſſen während vom Schickſal

ſo ſimpel aus beſonders letzterer in ſeinem langen Rock und
glänzenden Cylinder Sie würde viel lieber ein wenig allein
fortgeflattert ſein Aber das ging leider nicht an
Endlich kam aber doch die Gelegenheit Frau Rothe beſchädigte
ſich durch einen Fall auf der Treppe den Fuß und mußte das
Zimmer hüten Nun erbot ſich Mila alle nöthigen Beſorgungen
zu machen und man nahm nothgedrungen dieſes Anerbieten
an Sie mußte ja doch auch an die Luft kommen Natürlich
beſchränkte ſich das Mädchen nicht darauf Einkäufe zu machen
oder Packete und Briefe zur Poſt zu bringen ſondern ſuchte
den glänzendſten Theil der Stadt auf promenirte die Linden
entlang und blieb in den Hauptſtraßen vor den prächtigſten
Läden ſtehen Das intereſſante gelblichbleiche Antlitz das
tiefſchwarze krauſe Haar zog hier nicht minder wie in Halle
die Aufmerkſamkeit auf ſich Und die Augen die ſo räthſelhaft
unter der etwas niederen lockenbedeckten Stirn hervorleuchteten
welcher Zauber war ihnen eigen wenn ſie jetzt aufblitzten oder
träumeriſch ſinnend in die Ferne blickten

Gewöhnlich mußte ſie dann ſehr eiligen Schrittes den Heim
weg antreten um nicht gar zu ſpät nach Hauſe zu kommen
Da geſchah es einſt daß ihr ein Päckchen entglitt und von
einem jungen ſchlanken Mann aufgehoben wurde Mit ele
ganter Verbeugung überreichte er daſſelbe der Eigenthümerin
blieb als ſie es mit leichtem Gruß entgegen genommen hatte
ſtehen und folgte ihr dann in unauffälliger Weiſe nach

Fortſetzung folgt

er

begünſtigtere junge Damen in den Logen die Pracht ihrer
Toilette zeigten Die Tante und der Onkel ſahen auch aar in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen
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von Schrebergärten verfolgt werden in unſerer Stadt theilweiſe noch recht
falſche Anſchauungen herrſchen Gewöhnlich wird angenommen es brauche
nichts weiter zu geſchehen als daß ein genügend großes zu gärtneriſcher
Benutzung brauchbares Grundſtück in geſunder Lage in Quadrate getheilt
und gegen eine mäßige Pachtentſchädigung an Liebhaber vergeben wird
So iſt indeß die Sache nicht gedacht Mit den Schrebergärten ſoll viel
mehr zunächſt für das leibliche Wohl und auch die geiſtige Erziehung der
Kinder nach beſten Kräften geſerat werden Uls Mittelpunkt der Gärten
iſt deshalb ein großer Spielplatz gedacht auf welchem berufene Leiter und
Kinderfreunde geeignete Spiele veranſtalten Zur Theilnahme an dieſen
Spielen ſind die Kinder der Jnhaber der Gärten die den Spielplatz um
eben berechtigt jedoch werden gegen eine geringe Abgabe auch ſolche
inder zuglaſſen deren Eltern ihre Lieblinge bei fröhlichem Spiel in guter

Obhut wiſſen wollen Durch Pflege des Gartenbaues ſoll daneben den

werden Soweit die Verhältniſſe es geſtatten können im Sommer ge
ſellige Zuſammenkünfte der Mitglieder mit ihren Kindern vielleicht auch
größere Sommerfeſte veranſtaltet werden ird ſomit den Kindern viel
Gutes geboten ſo kommen die Eltern dabei doch keineswegs zu kurz
Schon der Aufenthalt in ſebſgelegten Gärten iſt für den Stadtbewohner
eine große Wohlthat Ein Genuß muß es aber für Eltern ſein in
ſchönen Gärten ſitzend fröhlichem aber wohlgeordnetem Treiben der Kinder
zuſehen zu können abgeſehen von vielen anderen Annehmlichkeiten welche
naturgemäß der Beſitz eines Stück Landes bietet Dagegen haben die Garten
inhaber auch Pflichten Jeder derſelben iſt zur ordentlichen Jnſtandhaltung
ſeines Gartens zur Einhaltung der feſtgeſetzten Grenzen deſſelben zu ge
höriger Rückſichtnahme auf ſeine Gartennachbarn zu ſchonender Benutzung
der Brunnen und Ueberwachung der auf dem Platze befindlichen An
pflanzungen verpflichtet auch iſt derſelbe zugleich für ſeine Angehörigen
und Gäſte in dieſer Beziehung verantwortlich Der Garteninhaber hat
in ſeinem Garten eine gewiſſe Anzahl Bäume zu pflanzen zu erhalten
und nach Ablauf der Pachtzeit ohne Entſchädigung zu übergeben und
ſonſt noch Vorſchriften zu erfüllen die lediglich darauf hinauslaufen daß
der Genuß der Geſammtheit nicht durch Einzelne getrübt wird Deshalb
ſind die Gärten nur zum Gartenbau nie aber zum Betriebe der Schan
wirthſchaft oder zu anderen gewerblichen Zwecken zu benutzen Jn einigen
Städten ſind in Verbindung mit Schrebergärten Gaſtwirthſchaften eingerichtet
in denen die Garteninhaber Kaffee ein Glas Bier und dergl erhalten Zur
Erfüllung der wichtigen Anfgaben welche Schrebergärten verfolgen beſonders
aber zur Leitung der Kinderſpiele c werden ſo große und vielſeitige Anfor
derungen an den Gartenvorſtand geht daß ohne Weiteres anerkannt
werden muß daß der Magiſtrat die damit verbundenen Pflichten nicht
übernehmen kann Die Einrichtung von Schrebergärten muß daher ent
weder ein beſonders zu gründender oder ein bereits beſtehender hieſiger
gemeinnütziger Verein vielleicht der Verein für Volkswohl in die Hand
nehmen Der Stadtgemeinde als ſolcher liegt nur ob geeignete Land
flächen gegen mäßige Pacht zur Verfügung zu ſtellen Wie wir erfahren
ſind Beſtrebungen im Gange welche die Hoffnung zulaſſen daß im nächſten
Frühjahre mit der Einrichtung von Schrebergärten hier vorgegangen
werden kann

Stadttheater Wie die Direktion meldet wird Dienstag Verdi s
Troubadour gegeben und zwar in folgender Beſetzung Frl Häber

mann ſingt die Leönore Frl Vreithaupt die Azucena Herr v Lauppert
den Grafen Luna und Herr Lunde den Troubadour Mittwoch findet die
dritte Aufführung des Schwankes Der Militärſtaat ſtatt welches
Stück bei ſeiner erſten Wiederholung am Sonnabend bei dem faſt aus
verkauften Hauſe ungetheilten Beifall und außerordentlichen Lacherfolg
erzielte Jn Vorbereitung befindet ſich Kleiſt s Käthchen von Heilbronn
in der neuen Bearbeitung von Dr Karl Siegen Der weitere Spiel
plan der neuen Woche bringt folgende Aufführungen Donnerstag Käth
chen v Heilbronn Freitag Die weeße Dame Sonnabend Der
Militärſtaat

National Theater Die Direktion meldet Heute Montag geht
die reizende Poſſe Der Goldonkel zum erſten Male in Scene
Die Direktion iſt mit Berliner Agenten wegen Ankauf der hervorragendſten
Novitäten auf dem Gebiete der Operette und Poſſe in rrbinorng getreten
und dürfte ſchon in der nächſten Zeit Tata Toto Mamſelle Nitouche
zur Aufführung gelangen Zahlreiche Zuſchriften aus der Umgebung
von Halle ſind der Direktion mit dem Erſuchen zugegangen die Operette
Der Oberſteiger im Laufe dieſer Woche nochmals zur Aufführung zu

bringen Um dieſem Wunſche zu entſprechen wird am morgigen Dienstageine Repriſe der Operette ſtattinden

Vierzigjähriges Bühnen Jubiläum Am 20 Oktober werden
es vierzig Jahre daß die dem hieſigen Theater ſeit 1888 Direktion
Heinrich Jantſch verpflichtete Chorſängerin Frau Emmeline
Kreuzer verw Heinrich geb Wirth der deutſchen Bühne als ſtets
pflichtgetrenes von ihren jeweiligen Direktoren jederzeit geſchätztes Mit
glied angehört Dieſelbe am 20 Oktober 1855 unter Direktion Kahl am
Kölner Stadttheater ihre Bühnenlaufbahn beginnend hatte im Wechſel
der Jahre ca 14 verſchiedene Engagements inne welche ſie an faſt alle
bedeutenden Bühnen führten So war die Jubilarin u a in Bremen
Zürich Hamburg Rotterdam Mainz Freiburg Stettin Königsberg
Danzig ſowie hier in Halle unter den Regimes der Herren Jantſch Julius
Rudolph und H J Rahn thätig

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der Sonnabend
ſißung gelangte der Wortlaut eines an den Haus und Grundbeſitzer
verein gerichteten Schreibens zur Verleſung worin der Vorſtand mit
theilt daß der Bürgerverein beſchloſſen hat bei den diesmaligen Stadtverordnetenwahlen ſelbſtändig vorzugehen hierdurch ſei aber nicht

ausgeſchloſſen daß möglicherweiſe beide Vereine dieſelben Kandidaten
unterſtützen Dann wurde beſchloſſen der neugegründeten communalen
Vereinigung nicht beizutreten Dagegen erklärt ſich der Bürgerverein
bereit in wichtigen Fragen mit den anderen communalen Vereinen nach
wie vor zuſammenzugehen Hierauf machte der Vorſtand Mittheilung
von den bisher zur Vorbereitung der Stadtverordnetenwahlen
unternommenen Schritten Zunächſt hat ſich der Vorſtand durch Zuwahl
der Herren Stadtverordneter Pfaul Klempnermeiſter G Broſe Stadt
verordneter Brinkmann Malermeiſter Franzen Fabrikant Ad
Sernau Kaufmann Hugo Heckert verſtärkt Um zu verhindern daß
die Vertreter der Bürgerſchaft nach einſeitigen Jntereſſen oder von einem
kleinen Kreis von Perſonen aufgeſtellt werden beabſichtigt der Vorſtand
ein aus den verſchiedenſten Berufsklaſſen und Ständen zuſammengeſetztes
Comité zur Vorbereitung der Wahlen zu bilden Zur Gründung dieſes
Comités findet morgen Abend in Café Monopol eine Verſammlung
ſtatt zu welcher etwa 120 Bürger eingeladen ſind Die Angelegenheit
wurde eingehend erörtert Beſchlüſſe aber ſind nicht geſaßt Die weiteren Be
ſprechungen beſonders die Berathung der Tagesordnung der heutigen
Stadtverordnetenſitzung boten nichts Bemerkenswerthes

HK Der evangeliſche Männer und Jünglingsverein I hatte
geſtern ſeinen erſten Winter Familienabend in ſeinem Vereinslokale
Chriſtliche Herberge zur Heimath Mauerſtraße Bei überaus ſtarker

Betheiligung wurde das reichhaltige Programm durchgeführt Jnſtrumentalvorträge von Mitgliedern und vom Poſoemenchor deklamatoriſche Vor

träge Solo und Chorgeſang ſowie Anſprachen wechſelten miteinander ab
Kuuſtgewerbe Verein zu Halle Am Mittwoch dieſer Woche

findet diesmal im Reſtaurant zur Tulpe der erſte Vortrags
Abend ſtatt an welchem Herr DirektorialAſſiſtent Regierungs Baumeiſter
Borrmann Berlin über das intereſſante weite Gebiet der Verwendung
von Flieſen und Moſaik in der Baukunſt des Jslam ſprechen wird Ab
bildungen werden zur Erläuterung des Vortrages ausgelegt ſein auch
mehrere Originale DamascusFlieſen und ſpaniſch mauriſche Wandflieſen
aus dem Beſitz der Sammlung des Vereins Beginn des Vortrages
29 Uhr Jn der vorhergehenden kurzen Generalverſammlung kommt der
Bericht der Kaſſenreviſoren zur ErledigungVerband der deutſchen Krieges Geteranen von Halle und Um

gegend Jn der Hauptverſammlung am Sonnabend wurden einige Mit
theilungen aus dem Verbandsleben gemacht danach wächſt das Intereſſe
an den Beſtrebungen des Verbandes immer mehr beſonders auch höheren
Orts und in Offizierkreiſen findet der Verband immer mehr Foörderer
Es wurde beſchloſſen am 17 November das Stiſtungsfeſt in den Kaiſer
ſälen zu feiern durch Concert Anſprachen Geſangsvorträge und thea
traliſche Aufführungen Es ſollen Ehrengäſte dazu eingeladen werden
auch Freunde haben Zutritt Zu Vorſtandsmitgliedern wurden wieder
gewählt die Kameraden Seebach 1 Vorſ Kleinſchmidt 2 Vorſ
Gramann und Schaaf Schriftführer Benne und Pfeiffer Kaſſen
führer Koch Schill Schurigt und Winkelmann Beiſitzer Zu

letzt noch verſchiedene Neuerungen und Einrichtungen des Vereins zur Beſprechung Nach Schluß der Sipung verbrachten die Kameraden

noch ein Stündchen in gemüthlichem Beiſammenſein wobei verſchiedene
Erlebniſſe ausgetauſcht und alte Erinnerungen geweckt wurdenKau niſcher Etenographen Verein Stolzeana Jn der
GeneralVerſammlung wurden in den Vorſtand gewählt die Herren Kauf

Kindern Gelegenheit zu nützlicher und belehrender Beſchäftigung geboten
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e P Menzel als Vorſitzender C Froſch als Schriftſührerd lter als Kaſſirer E Thiele als Bibliothekar Der i erge
Vorſitzende Herr Kaufmann P Zwarg wurde ſeiner Verdienſte wegen
um Ehrenvorſitzenden ernannt Ferner erfolgte die Aufnahme neuerMitglieder Der neue Unterrichtskurſus beginnt am 17 d M Abends

im Vereinslokale Engliſcher Hof
J Der Ruderklub Nelſon von 1874 beging am Sonnabend

ſein 21 Stiftungsfeſt durch einen Herren Abend im Gaſthof zum
Kwnprinz Der Kommers wies einen durchaus regen Beſuch auf der

nicht blos viele hieſige Gäſte unter denen beſonders zahlreich Mitglieder
der Radfahrer Vereine vertreten waren ſondern auch Sportsgenoſſen aus
Deſſau Leipzig und Weißenfels ſich eingeſunden hatten Die Leitung des
Feſtabends lag in den Händen des Herrn P Mewes Nach begrüßenden
Worten deſſelben an die Erſchienenen brachte Herr Amtsvorſteher v Lieres
gwlwig das Hoch auf den Kaiſer den regen Förderer der Beſtrebungen
des Ruderſports aus Ein lebendes Bild welches den Kaiſer inmitten
der ihm huldigenden Ruderer zeigte fand bei der Feſtverſammlung be
geiſterten Anklang Herr Baurath Brünecke welcher dem Klub als
Ehrenmitglied angehört brachte demſelben herzliche Wünſche für ſeine
weitere gedeihliche Entwickelung dar und auch die bei der Feier vertretenen
hieſigen wie auswärtigen befreundeten Vereine gaben ihrer freudigen Theil
nahme für den Verein an dieſem ſeinen Ehrentage Ausdruck Bei ge
meinſamen Geſängen deklamatoriſchen Vorträgen und fröhlicher Unter
haltung nahm der Feſtabend einen überaus anregenden VerlaufEin muſikaliſcher Dilettanten Cirkel ſt hier gegründet worden

Das Vereinslokal iſt im Reſtaurant zur Olive Wuchererſtraße 26
woſelbſt auch in den Sonnabend Abends ſtattfindenden Sitzungen neue
Mitglieder angemeldet werden können Am geſtrigen Sonntag Abend
veranſtaltete der Verein einen FamilienAbend

Jahn ſcher Turnverein Am Sonnabend wurde die General
verſammlung abgehalten Bei den Wahlen wurden die langjährigen
Mitglieder des Vorſtandes Werkmeiſter Edner als Vorſitzender Modell
tiſchler Wachsmuth als 1 Turnwart Buchhalter Seelmann als
Kaſſenwart Buchbindermeiſter Knieſtedt als Geräthewart wieder und
Bureauvorſteher Rehfeld als Schriftwart und Fabrikank R Fricke als
2 Turnwart neu gewählt Die Kaſſe weiſt einen Beſtand von über
300 Mk auf außerdem hat der Verein verſchiedene eigene Turngeräthe
ſowie eine reichhaltige Bibliothek Die zum Militär eintretenden vier
Vereinsgenoſſen erhielten je eine Pfeife nebſt Tabaksbeutel als Andenken
auf den Weg

Eine erfreuliche Veränderung des Ausſehens hat die
Delitzſcherſtraße auf ihrer Südſeite dadurch erfahren daß das un
mittelbar an der Eiſenbahnbrücke ſtadteinwärts gelegene Grundſtück auf
dem früher das unſchön und baufällige Gebäude der Eilguts Expedition
ſtand mit einem ſchmucken Neubau beſetzt iſt der zumal die Böſchungen
des Grundſtücks mit kräftig wachſendem Raſengrün bedeckt ſind einen
höchſt anſprechenden Eindruck macht Seit Beginn d M iſt das Gebäude
für ſeinen Hauptzweck zur Beherbergung des auswärtigen Eiſenbahn
Fahrperſonals dienen in Benutzung genommen außerdem iſt in ihm
auch die BetriebsJnſpektion untergebracht

Für unſere Hausfrauen iſt das Neueſte auf dem Gebiete der
Erfindungen ein Jſolirplätteiſen Daſſelbe gleicht äußerlich der
Bolzenplätte und wird auch mit Bolzen geheizt Die Plätte hat innerlich
einen Jſolirmantel aus Wärme nicht leitendem Stoffe der den Plätt
bolzen nach allen Seiten umgiebt ſomit die unnütze Wärmeausſtrahlung
verhindert und nur den Plättbolzen freiläßt demnach die Hitze dort con
centrirt wo ſie allein gebraucht wird Dieſe Plätte iſt äußerſt geſund
heitsdienlich da die Wärmeausſtrahlung nach oben vermieden alſo Hand
und Geſicht nicht durch Hitze beim Plätten beläſtigt wird Die Jfolirplätte
bietet noch eine Reihe weiterer Vortheile und können Jntereſſenten dieſelbe
in der Haus und Küchengeräthhandlung von A L Müller Cor gr
Steinſtr 14 in Augenſchein nehmen

Statiftiſches aus Giebichenſtein Jm Monat September
wurden in Giebichenſtein 58 Kinder als geboren angemeldet 26 männ
lichen und 32 weiblichen Geſchlechts darunter 4 uneheliche Geburten Die
Zahl der Todesfälle betrug incl 4 Todtgeburten 37 Geboren wurden 58
Todesfälle waren 37 mithin 21 Geburten mehr als Todesfälle Ehen
wurden 7 geſchloſſen

s Freiwillig in den Tod gegangen iſt heute Morgen der
Malermeiſter B aus der Meckelſtraße Derſelbe hatte wie wir be
richteten fein 19 Jahre altes Dienſtmädchen in einer barbariſchen und
ſchamloſen Weiſe gemißhandelt ſodaß von Seiten des Mädchens Anzeige
erſtattet worden war Allem Anſcheine nach hat Furcht vor der zu
erwartenden Strafe die Veranlaſſung zu dem verzweiflungsvollen Schritte
gegeben

s Ein NRabenvater Geſtern Abend hat ſich in einer Wohnung des
Grundſtücks Schmiedſtraße 29 ein ſchrecklicher Vorgang abgeſpielt
Der dort wohnhafte Arbeiter Sachſe verging ſich gegen ſein zwei
Jahre altes Stieftöchterchen Martha Mazek das er nicht leiden
konnte in der barbariſchſten Weiſe Er ergriff das zarte ſchwächliche Kind
und ſtieß es wiederholt mit dem Kopfe gegen das Fenſterbrett bis es
vollſtändig verſtummte Das Kind wurde dem Unholde gewaltſam ent
riſſen und in die Königliche Klinik gebracht woſelbſt ein Schädelbruch
und eine Gehirnblutung feſtgeſtellt wurden Das kleine Weſen dürfte
ſchwerlich mit dem Leben davongekommen Der jedes Gefühls entbehrende

Mann wurde verhaftet und ſieht ſeiner Beſtrafung entgegen
Blinder Feuerlärm Geſtern früh gegen 5 Uhr wurde die Feuer

wehr nach dem Grundſtück Charlottenſtraße 15 gerufen Bei ihrem
Erſcheinen mußte die Feuerwehr feſtſtellen daß der Meldeapparat von un
befugter Hand in Thätigkeit geſetzt war Hoffentlich gelingt es den Thäter
zu ermitteln damit derſelbe des begangenen Frevels wegen zur Beſtrafung
gezogen werden kann

Ein Sparkaſſenbuch geſtohlen Am Abend des 12 d Mts
wurde auf dem hieſigen Bahnhofe einer außerhalb wohnenden Frau das
von der ſtädtiſchen Sparkaſſe auf den Namen Lina Pfeiffer ausgeſtellte
über 1737 Mark lautende Sparkaſſenbuch Nr 27 781 das ſie in einem
Korbe den ſie aber unbeobachtet ließ bei ſich führte von einem Unbe
kannten geſtohlen Es ſteht zu vermuthen daß der Thäter das Buch zu
verpfänden oder verkaufen ſuchen wird oder dies ſchon gethan hat Der
etwaige Erwerber des Buchs wird erſucht eine bezügliche Mittheilung an
die hieſige Kriminal Abtheilung Zimmer 68 gelangen zu laſſen

Bewußtlos aufgefunden Am Sonnabend gegen Abend wurde
der 13 Jahre alte Schulknabe Max Seidel vor dem Grundſtücke Leip
zigerſtraße 39 in bewußtloſem Zuſtande aufgefunden Derſelbe wurde nach
der Univerſitätsklinik gebracht wo er ſich wieder ſo weit erholte daß er
von ſeinem Vater in die elterliche Wohnung abgeholt werden konnte

Auf ſchiefer Bahn Ein hieſiger Handlungsreiſender iſt
von der KriminalPolizei feſtgenommen worden weil er eine Anzahl ſue
ceſſiv für ſeinen Prinzipal eingezogener Beträge in Geſammthöhe voneinigen hundert Mark nicht abgelteſert ſondern in ſeinem Nutzen verbraucht

hat Wie gewöhnilch bei derartigen Vergehen iſt auch in dieſem Falle
das Geld größtentheils in Kneipen mit weiblicher Bedienung verjubelt
worden Aus Vorliebe für derartige Lokale iſt ferner ein hieſiger
Handlungslehrling zum Verbrecher geworden Er zog Geld auf
Grund von ihm fälſchlich ausgeſtellter Quittungen ein verpraßte die Be
träge mit Kellnerinnen und flüchtete als er Entdeckung zu befürchten hatte

Ans der ülmgebnng
Merſeburg 13 Oktober Verſchiedenes Jn den Kreiſen

der hieſigen Freunde des Pferde Rennſports erzählt man ſich daß das
Oſſizierkorps der hieſigen Schwadronen des Thüring Huſaren Regiments
Nr 12 auf gemeinſchaftliche Koſten einen Rennſt all einzurichten beab
ſichtigt Es ſollen bereits Verhandlungen mit engliſchen Züchtern wegen

Grösstes Special Dtablissement für 9awen

Damen Putz Weisswaaron

Unübertroffene Auswahl der herrorragenästen Modeerscheinungen

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
des Erwerbs von 12 bis 15 Rennern edelſten Blutes angeknüpft ſein
Der bisherige Regierungs Aſſeſſor Dr von Dötinchem de Rande iſt
zum Landrathe des Kreiſes Sangerhauſen der bisherige Militäranwärter
Hampel zum Steuerſekretär bei der Einkommenſteuer Veranlagungskom
miſſion zu Bitierfeld vom 1 April ab ernannt worden Ueber das
Vermögen des Kaufmanns Hermann Agte hierſelbſt iſt unterm 8 d
Mittags 1 Uhr das Konkursverfahren eröffnet worden Zum
Verwalter der Maſſe iſt der Auktions Kommiſſar Carl Rindfleiſch hier
ernannt

b Landsberg Bez Halle 13 Oktober Ueberfahren Geſtern
Morgen befand ſich ein Knecht des Gutsbeſitzers Wernicke aus Sietzſch
Namens Schaaf mit ſeinem mit Rüben ſchwer beladenen Wagen auf
der Straße nach Reußen Nicht weit von dem Orte verſuchte der Knecht
ſeinen ſeitwärts auf dem Wagen liegenden Ueberrock herabzunehmen dabei
erfaßte ihn ein Hinterrad und ging ihm über beide Beine hinweg Ein
Bruch des rechten Beines am Unterſchenkels ſowie eine bedenkliche
Quetſchung des linken Fußes machten ſeine Ueberführung nach der v Bra
mann ſchen Klinik in Halle noth vendig

Meufelwitz 13 Oktober Feuer Geſtern früh war im Ueber
baue des Karlsſchachtes bei Meuſelwitz Feuer ausgebrochen Da der
Ueberbau unmittelbar an der von Meuſelwitz nach Altenburg führenden
Eiſenbahn liegt mußte die Strecke Meuſelwitz Kriebitzſch bis zur Be
ſeitigung der Gefahr geſperrt werden und deshalb der früh 5 Uhr 52 Min
von Zeitz in Meuſelwitz eingetroffene Perſonenzug nach Altenburg längere
Zeit in Meuſelwitz liegen bleiben

st Aleleben a 13 Oktober Verunglückt Heute Mittag
wurde der Schäfer H beim Wiegen einer Kuh derartig von dem Thiere
ins Geſicht geſchlagen daß die Kieferknochen brachen und ſeine Ueber
führung nach der Halle ſchen Klinik nöthig wurde Sein Vater welcher
im Feldzuge 1870/71 eine Fahne erobert und deswegen die goldene
Medaille für Tapferkeit erhalten hat iſt kurze Zeit vorher von einem
Pflaumenbaume geſtürzt und hat ſich den Fuß gebrochen

Leimbach 13 Oktober Diebſtahl Die Verhaftung C
Klahnerts der wie gemeldet in Pölsfeld eine Kuh geſtohlen hat
auch noch Licht in eine andere Diebſtahlsſache gebracht Jm vorigen
Winter wurde in Helbra beim Uhrmacher Kegel eingebrochen und eine
Anzahl Uhren geſtohlen Die Unterſuchung führte zu nichts Jetzt hat
man bei einer Hausſuchung in der Klahnert ſchen Wohnung verſchiedene
Gegenſtände aufgefunden die Herr Kegel als ſein Eigenthum erkannte
Vielleicht gelingt es nun auch die Helfershelfer des Zuchthäuslers zu er
mitteln

o Vurgörner 13 Oktober Verunglückt Der BVierkutſcher
Joſef Richardt im Dienſte beim Biergroßhändler Hugo Hinze hier
hatte geſtern Nachmittag das Unglück auf ſeiner Tour in Bräunroda das
rechte Bein zu brechen Er hatte eine etwa I Centner ſchwere Kiſte
abzuladen welche er auf die Schulter nahm und über die Straße tragen
wollte Es hatte aber vorher etwas geregnet infolge deſſen R auſ den
glatten Fließen ausglitt und die Kiſte auf das Bein fiel Richardt wurde
auf einem Wagen hierher in ſeine Wohnung gebracht

st Aſchersleben 13 Oktober Unfall Dem Arbeiter Gängler
von hier flog bei ſeiner Beſchäftigung in der Schmiede auf dem hieſigen
Salzſchacht ein Eiſentheilchen in das rechte Auge wodurch daſſelbe ſchwer
verletzt wurde G mußte ſich ſofort nach dem Unfaltkrankenhauſe Berg
mannstroſt in Halle begeben Es ſoll Hoffnung vorhanden ſein daß die
Sehkraft an dem betr Auge erhalten werden wird

Erfurt 13 Oktober Zur Ausſtellung Vorgeſtern hat die
Schlußabrechnung der vorjährigen Ausſtellung ſtattgefunden und
recht intereſſante Ziffern bekannt gegeben Danach betrugen die Ein
nahmen 503027 Mk 64 Pfg die Ausgaben aber 605 290 Mk 26 Pfg
Der von den Garantiezeichnern zu deckende Fehlbetrag beläuft ſich auf

98745 Mk 68 Pfg

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
10 Oktober Der Zuſchneider Julius Bräſeke und Selma Buſchendorf

Leipzig und Lindenſtraße 566 Der Regierungs Aſſeſſor Rudolf Pitſch
Schröner und Magdalene Helm Gumbinnen und u 85 Der
Kohlenhändler Reinhold Großmann und Klara Dieſing FritzReuterſtraße 6
und Schülershof 1 Der Maler Karl Schöppe und Selma Reinhardt
Martinſtraße 21 und Reinsdorf Der Hofverwalter Albert Schack und
Auguſte Helfer Oldisleben Der Bahnmeiſter Heinrich Meſe und Karoline
Kiene Halle und Altendorf

Eheſchlieſzungen
11 Oktober Der Maurer Max Müller und Anna Kind Alter Markt 13

und Forſterſtraße 5 Der Schneider Friedrich Mucke und Anna Scherping
Martinſtraße 21 und Wörmlitzerſtraße 103 Der Maurer Wilhelm Ziege
und Lina Wernecke Paſſendorf und Henriettenſtraße 25 Der Maler Karl
ehſe und Marie Wagner Gr Wallſtraße 38 Der Schloſſer EduardJrubrig und Klara Kirſten Raffinerieſtraße 33 und Merſeburgerſtraße 20

Der Handarbeiter Johann Schkopp und Katharina Oſſopowski Schlamm 3
und Geiſtſtraße 2 I

12 Oktober Der Königl Landmeſſer Otto von Bruguier und Katharina
Brehm VBromberg und Göbenſtraße 6 Der Magiſtratsbüreau Aſſiſtent
Adolf Nitzſchke und Bertha Kellner Blumenthalſtraße 26 und Brunoswarte 2

Der Schmied Aloys Möllers und Magdalene Jäger Breiteſtraße 5 und
Neue Promenade 17 Der Schuhmachermeiſter Emil Hecker und Sophie
Freigang Brüderſtraße 14 und Streiberſtraße 30 Der Bankbeamte
Franz Stolze und Martha Dietze Wörmlitzerſtraße 4 und Schmeerſtraße 23

Der Tiſchler Otto Krauße und Antonie Grötzner Marienſtraße 1 und
Gr Steinſtraße 13 Der Maurer Paul Nitzer und Luiſe Michael Völl
bergerweg 55 und Merſeburgerſtraße 154 Der Schornſteinfeger Max Schatz
und Emma Lehmann Streiberſtraße 14 und Streiberſtraße 34 Der
Maurer Otto Nitzer und Klara Dix Böllberg und Ritterſtraße 13 DerRangierer Karl Krobſthain und Meta Coppi Parkſtraße 7 und Ranniſche

ſtraße 20 Der Handarbeiter Otto Dilling und Marie Hill Brunnen
gaſſe 13 Der Kaufmann Max Gebauer und Martha Hennicke Zwinger
ſtraße 10 und Gr Klausſtraße 39 Der Handarbeiter Friedrich Starke
und Eliſe Fiſcher Zwingerſtraße 29 und Leipzig

Geboren
12 Oktober Dem Schuhmachermeiſter Franz Stahl eine T Gertrud

Roſa Gr Wallſtraße 3 BVem Hilfsbremſer Wilhelm Lenz eine T Pauline
Helene Schillerſtraße 28 Dem Schloſſer Otto Brandt eine T Ella Luiſe
Blücherſtraße 6 Dem Maurermeiſter Karl Lingesleben ein S Karl
Walther Dryanderſtraße 34 Dem Bahnarbeiter Michael Spengler ein S
Fritz Ernſt Schulſtraße 10 Dem Kaufmann Traugott Zirkenbach ein STrau ott Bernhard Kurt Harz 2 Dem Zahntechniker Rdolf Giehler ein
S Waldemar Adolf Ernſt Leipzigerſtraße 14 Dem Handelsmann
Hermann Engelhardt ein S Abolf Steinbocksgaſſe 3 Dem Bäckermeiſter
Max Koch ein S Reinhold Bruno Gr Ulrichſtraße 26 Dem Handarbeiter
Hermann Frenzel ein S Ernſt Wilhelm Hermann Thorſtraße 36 Dem
Schuhmachermeiſter Paul Heger eine T Anna Auguſte Bertha Kl Wall
r 2 Dem Schriftſetzer Georg Gäbelein ein S Georg Heinrich Max

m irchthor 26
Geſtorben

12 Oktober Der stud med Hugo Jänicke 25 Bergmannstroſt
Des VerbandsReviſor Adolf Sondermann S Edgar 9 J Georgſtraße 3Wittwe Emilie Günther geb Ebeling 64 J Diakoniſſenhaus Der
Buchbindermeiſter Karl Kraus gen Röthling 55 Ranniſcheſtraße 3
Des Eiſendreher Wilhelm Ketter S Franz 7 J Albrechtſtraße 25 Der
Arbeiter Karl Theile 63 Klinik Der Väcker Guſtav Seidel 47
Klinik Des Schuhmacher Paul Münter Ehefrau Wilhelmine verw gew
Tomiſch geb Triller 47 Albrechtſtraße 25

Kirchliche Nachrichten
St Georgen Mittwoch den 16 Oktober Vorm 10 Uhr Beichte und

Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Knuth
Freitag den 18 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

Eiſentraut
Donnerstag den 17 Oktober Abends Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7

Herr Diakonus Witte

Garnirte und ungarnirte

und Mädechen Hüte
von der einfachsten bis zur elegantesten Art

Knaben Hüte und Mützen
Seidenband Spitzen Stickereien Siumen

Federn Schleiertülle Handschuhe Fächer
Regenschirme Tapieseriewaaren und

sämmtliche Putzfournituren

15 Oktober Seite S
Telegramme und letzte Unchrichten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger
Zur Lage im Orient

o Berlin 14 Oktober 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Klein Journ
gehen folgende Meldungen aus Wien bezw aus Sofia zu Die
Pforte macht noch immer nicht Miene die armeniſchen Reform

forderungen in dem von England vertretenen Umfange zu aecep
tiren ſie beharrt bei den vor Ausbruch der Unruhen in Kon
ſtantinopel zugeſtandenen Reformen erklärt aber angeſichts der
Aufregung unter den Muſelmännern keine weiteren Konzeſſionen
zu machen Dies wie der heute unter den Großmächten mehr als
je herrſchende Antagonismus erhöhen den Ernſt der Situation in
Konſtantinopel aber auch der internationalen Situation
Der zähe Widerſtand der Pforte wird auf den ruſſiſchen Einfluß
zurückgeführt welcher im Palaſte dominirend iſt Man glaubt in
der Umgebung des Sultans mit Sicherheit auf Rußland zählen
und demgemäß der engliſchen Preſſion hartnäckig widerſtehen zu
dürfen So lange dieſe Situation dauert iſt ein neuer Ausbruch
der muſelmaniſchen Bevölkerung nicht zu gewärtigen aber natur
gemäß kann dieſer Zuſtand nicht länger dauern und was dann
geſchieht darüber iſt die Diplomatie ſehr beunruhigt Zunächſt hat
man es mit einem diplomatiſchen Duell zwiſchen England
und Rußland zu thun welches im Sultanpalaſte ſelbſt aus
gefochten wird und bei dem vorläufig Rußland im Vortheile
iſt Die bulgariſche Regierung hat Nachrichten empfangen aus
denen hervorgeht daß in Kleinaſien ein Aufſtand gegen die
Türkei ausgebrochen ſein muß Die armeniſche Kolonie in Sofia
veranſtaltete heute einen Trauergottesdienſt für ihre in Kon
ſtantinopel getödteten Landsleute Das macedonier Organ Pravo
forderte die Macedonier mit Erfolg zu zahlreichem Beſuch auf
den mit offener Bruſt gegen die Tyrannei kämpfenden Armeniern

zu Ehren
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Dresden 14 Oktober Wie die Dresd Zeitg berichtet
iſt die Nachricht von Dr Jordan s Tode unwahr Vergleiche
unter Deutſches Reich der vorliegenden Nummer Die Red

Paris 14 Oktober Der Kriegsminiſter empfing geſtern
Abend die nachfolgende Depeſche Amt Port Louis 13 Oktober
Kriegsminiſterium Paris von General Duchesne Antananarivo
I Oktober Nachdem am 28 und 29 September von der Vorhut
und der Nachhut lebhafte Gefechte geliefert worden waren die
mich bis Jlafy brachten griff ich geſtern den 30 September die
unmittelbar öſtlich von Antananarivo gelegenen Kämme an die
ſtark vertheidigt waren Jch bildete zwei Kolonnen die linke
debordirende unter dem Befehl des Generals Metzinger die rechte den
Gefechtskörper bildende unter General Voyron Der Angriff war heiß
und auf dem rechten Flügel durch einen Angriff von der Rückſeite
komplizirt Erſt um 2 Uhr waren der Beobachtungspoſten und die
Kämme von Andrainariva von der 1 Brigade genommen während
General Voyron die Kämme im Norden beſetzte Als dann die bei dem

Palaſte und im Norden der Stadt aufgeſtellten Batterien das Feuer
eröffneten befahl ich die Beſchießung der Stadt und ließ 6 Kolonnen

zum Sturme vorrücken Nachdem nun Parlamentäre kamen um
über die Einſtellung der Feindſeligkeiten zu verhandeln habe ich die

Beſehung der Stadt angeordnet Noch am Abend hat die Königin
den von ihrem Bevollmächtigten unterzeichneten Vertrag ratifizirt

London 14 Oktober Wie die Times aus Shanghai
melden ſind Gerüchte verbreitet wonach muhamedaniſche Auf
ſtändiſche Lantſchöu 7 erobert haben Der britiſche Kreuzer
Edgar wurde nach Chemulpo entſandt wo er Marineſoldaten

landen wird

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 14 Oktober Jn einer öffentlichen Verſammlung

der Anarchiſten wurde geſtern über den Breslauer ſozial
demokratiſchen Parteitag diskutirt wobei es zu ſehr ſcharfen
Auseinanderſetzungen kam Schließlich wurden die gegenſeitigen
Angriffe und Beleidigungen ſo arg daß eine Spaltung unvermeidlich
erſcheint Der Kaiſer hat geſtern in Hubertusſtock den Fürſten
Lobanow empfangen Gegen 10 Uhr Vormittags traf vorher
der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe ein mit welchem der Monarch

zunächſt über eine Stunde allein konferirte Fürſt Lobanow wurde
vom Kaiſer mit Händedruck empfangen Die Herrſchaften begaben
ſich alsdann in die kaiſerlichen Gemächer wo eine einſtündige
gemeinſame Unterredung ſtattfand Um 1 Uhr wurde das Dejeuner

eingenommen

Budapeſt 14 Okober Der Miniſter des Jnnern ſiſtirte
ein für alle Mal die deutſchen Vorſtellungen im Varieté
Theater und verfügte daß in keinem der Vergnügungslokale des
Stadtwäldchens deutſche Vorſtellungen gegeben werden dürfen

Jn den Ortſchaften Jllic und Robogani in der Nähe von
Großwardein fanden große Brände ſtatt Jn der erſteren
ſind 104 in der letzteren 40 Gehöfte verbrannt

Paris 14 Oktober Die letzten hier aus Madagaskar ein
getroffenen Nachrichten laſſen erkennen daß der Kampf bei
Antananarivo ſehr ernſter Natur geweſen iſt Der Palaſt der
Königin wurde von den Franzoſen beſchoſſen und arg beſchädigt

e u wowanaaaDer Geſammtauſfiage der heutigen Nummer liegtProſpekt des Bank und Lotterie Gefchafre n
Ludwig Müller u Co Verlin betreffend die große Schles
wig Holſteiniſche Pferde Lotterie bei worauf wir
unſere Leſer hiermit beſonders hinweifen

Geschärftshaus

J LeHalle a Rathskeller Neubau

Proben u Kataloge gratis
Anträge von 20 K an portofrei
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Capes u Kragen
Theodor Rühlemann

Vutter Biliger

c
e

Neueste elegante

gutsitzende V aceikets
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Weuheitten
Nr 24215 Oktober

halblange lose und anliegende Facons in den einfachsten bis hochfeinsten Genres
à 5 6 7 8 9 10 12 13 14 16 18 20 22 25 28 80 bis 85 Mk

Neuheiten der Saison für junge u ältere Damen in Plüsech Curl Astrachan Pelz
sowie glatten u Pantasiestoffen à 7 9 1l 14 17 20 23 26 28 30 bis 125 Mk

Halle Leipzigerstrasse O7
Ecke Ulrichskirche

Wegen Abbruch des Hauſes und vollſtändiger Auflöſung
h

zerrt in 53 ſo meiner GeſchäfteS 2 C I A F W erwirken und verwerthen30 pr v C De ota ue ver an 2 II V Patakyerfeinte argarine un übertroffen 92 2 3 2 4in u dere andei S in Herrenhüten Wäſche nen vudſtuſen Stöcken Schirmen S dung r in

M g w A 2 erlin MW Luiſenſtraße 25Weimar et e Für Reellität bürgt das mir erworbene Vertrauen 2 einer Jede i e
36 Leipzigerſtr 32 entange egen eiten bere erle igt2 c S Kleinſchmieden 6 u Gr Ulrichſtr 38 Z Nee nie m

Zähnen ange r abgeſchloſſen Wir geben Aufklärung7 koſtenlos und verſenden unſere ProM unehmſten Reinig
M Beſeitigung von

W J Mund u Tabaks

FI F Kaufmann ſpekte gratis
Vertreter W Pacekebusch

Thomaſiusſtr 6gruch Zahnwein
ſtein Conſervirg

e der Zähne u um
den Zähnen blendende Weiße und dem
Mund liebliche Friſche zu z iſt
unübertroffen C D Wunderlich s

Zahnpaſta Odontine
in Glas und Metall Doſen à 50 u 60 Pf
bei C Kaiser Schmeerſtraße 24
Scheidelwitz Nachf Siegfried
Welss Geiſtſtr 646 und Adler Droguerie
A Steinvach Königſtraße 16 Paul
Evers Gr Ulrichſtr 51 A W Hae
dicke Merkurdrogerie Gr Klausſtr 17

Schulbücher
neu u gebraucht billigſt bei

Joh Lucius Gr Ulrichſtr 35
Ecke der Alten Promenade

Das Neueste
des deutschen und englischen Geschmackes

in soliden guten Anzug Paletot und Hosenstoffen u s W
Uefert zu I Pabrikpreisen T die

Aachener Tuchindustrie Aachen 50
Reichhaltige Musterauswahl von den einfachsten bis zu den feinsten

Stoffen franco
Es liegt im Interesse eines Jeden sich die Muster zum Vergleich

mit anderen Angeboten senden zu lassen Keine Kaufver
flichtung BE Empfehlungen aus allen Theilen des deutschen
eiches T Versand zu Fabrikpreisen direct vom Fabrikort Aachen

Wweltbekannt durch seine vorzüglichen Tuchwaaren

1244 z 3 Aetspeeiaitst NIOnoPpol Cheviot a an
und braun zu einem modernen soliden Anzuge für

zehn MarkReste von allen Stoffen mit 259 Rabatt

Grosse Geld Lotterie
Ziehung am 17 Oktober 395 in München

2529 Geldgewinne Hauptgewinn 20000 I
Originalloose à 1 Porto u Liste 30 Pf

empfiehlt und versendet auch gegen Briefmarken

Priedrich Starck Neustrelitz

Prauen Industries und Kunstgew Sehule
Halle a Sophienſtrafte Nr 17 Wilhelmſtraßen Ecke

Spezialfach modernſte Damenſchneiderei incl Confection
Syſtem u Methode d Berl Akademie Schnittzeichnen nach direktem Maaß
ohne Hilfsmittel und Schablone Ausbildung als Directricen Für Damen
höherer Stände Separat Kurſe

Curſe für Putzfach Zeitdauer nach Belieben
Curſe für Wäſcheconfection u Maſchinennähen Ausbild a Directricen
Curſe für Handnähen Sticken Stopfen Häkeln Knüpfen Klöppelu
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtſticken in ſämmtlichen Techniken

Honorar mäßig Proſpekte gratis und franco durch die
Vorſteherin Clara Martini

Mit dem heutigen Tage verlege ich meine

Buch Kunst u Musikalienhandlung
ron Poststrasse 9 nach oOSstsrasse 45

neben dem Wiener Café im Hause des Herrn Dr med Ulrichs
Halle a S den 15 Oktober 1895

A Weubert
Flotter Schnurrbart

Franz Haar und Bart
Elixir ſchnellſtes Mittel
zur Erlangung eines ſtark
Haar und Bartwuchſes
Verhinderung von Haar
ausfall

Dieſes Elixir tauſendf
bewährt iſt allen Pomad
Tincturen und Balſams
entſchieden vorzuziehen

Erfolg garantirt
à Doſe Mk 1 u 2

nebſt Gebrauchsanw und Garantieſchein Verſand
discret per Nachnahme oder Einſendung d Betrages
auch in Briefm aller Länder Allein echt z bez durch
Parfümeriefabrik F W A Meyer

Hamburg Rilbeck Oh

S

W We eWenn

Billigſter Einkauf

T
Berl Engqros Lager

Gr Ulrichſtr 32
Täglich Eingang neuer Heſütze

Spitzen Länder und Knöpfe W
PflaumenMus

ſelbſt gekocht à Pfd 25 Pf
chweineſchmalz à Pfd 48 u 45 Pf
ebr Gerſte Weizen u Roggen

à Pfd 15 Pf Ia Steinöl à L I8 Pf
offerirt

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

T ReparaturReiche s Uhren r
Gr Alrichſtr 6

koſten 1 Feder einſ 1 Glas
od Zeiger 15 5 Uhr reinigen 1
Für jede Reparatur leiſte Garantie

Butter Versandgeschaft

Prima Angler Meierei Tafel Butter
in Poſtkiſten netto 9 Pfd c 9,50 franco
per Nachnahme verſendet das Export Ge
ſchäft der größten Meiereien Angelns

Aug Petersen
Steinfeld i Schleswig

Von Jahr zu Jahr bat ſich
meine PFilzschuhbfabrikatiop

bedeutend vergrössert
F Als beſtes Fabrikat bekannt
A Linde Gr Steinſtr 2

BHbeſi Krankheiten
aller Art

größte Behandlg auch brieflich
Hydropath w in Raguhn

Anh

kehie Franſcurter paar d0 M ind 9 Paar 100 P

Fraustädter Siedewürstchen Paar 20 Pf
Drescdener Appetits Würstchen Paar 86 P

Peoht Westk Pumpernickel ca 4 Pfd 76 Pf

Gebr Zorn
Gross herzogl Sächs Hoflieferanten

Weshalbe 20,000 Kinder
mit Carl Koch ſchem Nährzwieback er

J r beiſpielloſe ErfolS rige beiſpielloſe ErfolgeV W el bewieſen haben daß es kein
beſſeres Kindernährmittel giebt

Weshalbe W iſt Carl Koch s Nährzwieback für jede
De Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen

W a unentbehrlich geworden
eil OnurlKoch s Nährzwieback

e jede Sorge um das Gedeihen
der Kinder fern hält

Oarl Koch s Hährzwieback regelt den Stuhlgang verhindert Ver
dauungsſtörungen er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken Knochenbau und
ſchützt vor den Kinderkrankheiten m Düten u Packeten zu 10 20 30 u 60 Pf in

Carl Koch s Mährzwieback Fabrik
Herrenſtrafße 1

ſowie in allen beſſeren Drogen und Colonialwaaren Handlungen
Um ſich vor Nachahmungen zu ſchützen achte man darauf daß jedes ächte

Packet den Ramenszug Carl Koch trägt

Ut Arun S
7 i ä7ähh h Speoox SM Dudenbostel en S

8 3 Gutgearbeitete Sopha sMöbel Ausſtattungen ſelck n Manne eetre
täre Vertikows Auszieh Sopha Waſch u andere Tiſche Küchenſchränke
Spiegel Stühle c offerirt zu äußerſt billigen Preiſen Landwehrſtr 23 nahe
am Bahnhof Kein Laden daher billigſte Bezugsquelle für Möbel

3283ähhhhhhhhhhähhhhhhhhhWegen des Anfang December bevorſtehenden Umzuges nach unſerem neuen Geſchäftshaus Ecke Kleinschmieden und Gr Ulrich
strasse frühere Forelle machen wir von jetzt ab einen großen

Räärumuunigs Ausverkauf
welcher Jedem die beſte Gelegenheit bietet ſolide und brauchbare Artikel unſerer Branche ausnahmsweiſe preiswerth zu erwerben

Der Ausverkauf umfaßt Teppiche Tischhdecken Möbelstoffe Gardinen Portiéren Läufer
stoffe Wachsteppich Linoleum eto ete

Der Eingang von Meuheiten für die Herbst Saison erleidet dadurch keinen Abbruch

Arnold Troitzsch Gr Steinſtr 9
h
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